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Bundestierärztekammer bietet unabhängigen 
Sachverstand für Aufklärung im „Pferde-Doping“ an  
 
Im Zusammenhang mit dem unerlaubten Einsatz von Medikamenten bei 
deutschen Sportpferden erklärt die Bundestierärztekammer (BTK):  
 
Mit Nachdruck verurteilt die Bundestierärztekammer tierärztliche Maßnahmen, 
die in der Absicht vorgenommen wurden, Beihilfe zu unerlaubten 
medikamentösen Manipulationen von Sportpferden zu leisten. Aus der Sicht 
der Bundestierärztekammer ist ausschließlich der Einsatz von Medikamenten 
ethisch akzeptabel und mit der Berufsordnung der Tierärzte vereinbar, der der 
Gesundheit und dem Wohlbefinden der Pferde dient.  
 
Die Aufdeckung und Beurteilung der illegalen medikamentösen Beeinflussung 
der Leistungsbereitschaft sowie der Leistungsfähigkeit von Pferden bedarf 
differenzierter veterinärmedizinischer und spezieller pharmakologischer 
Kenntnisse. 
 
Die Bundestierärztekammer ist in der Lage und bereit, mit der fachlichen 
Kompetenz der deutschen Tierärzteschaft an dieser Aufdeckung mitzuwirken 
und bietet ihre Mitarbeit an. Die Bundestierärztekammer setzt sich für die 
Gesundheit und das Wohlbefinden der Pferde im Sport, insbesondere ohne 
Manipulation ein.  
 

Als Ansprechpartner stehen bereit: 

Dr. Jochen Götz, Mitglied des Präsidiums der Bundestierärztekammer und 

Dr. Eberhard Schüle, Vorsitzender des Ausschusses für Pferde der 
Bundestierärztekammer.  

Geschäftsstelle der Bundestierärztekammer:  

Tel.: 0228 – 7 25 46 0 

Fax: 0228 – 7 25 46 66 

Email: geschaeftsstelle@btk-bonn.de 

 

Die Pressemitteilung steht für Sie zum Download unter www.bundestieraerztekammer.de zur Verfügung. 
(Rubrik: BTK >>> Pressestelle).  


